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Nr. 69. Verordnung,
die Verleihung des Enteignungsrechtes behufs Fortführung der vollspurigen

Nebenbahn Beucha—SeelingstädtbisTrebsen—Pauschwitzbetreffend;
vom 18. Juni 1910.

Mit Allerhöchster Genehmigung wird auf Grund von §§1und 2 des Ent-
eignungsgesetzes vom 24. Juni 1902 (G.= u. V.-Bl. S. 153) dem sächsischen Staats-
fiskus behufs Fortführung der vollspurigen Nebenbahn Beucha—Seelingstädtbis
Trebsen— Pauschwitz bezüglich der Fluren Seelingstädt, Trebsen und Pauschwitz in
Gemäßheit des von den Ministerien der Finanzen und des Innern unter dem
21. Mai 1910 genehmigten Planes das Enteignungsrecht verliehen.

Von diesem Rechte ist innerhalb der in § 12 Absatz 1 des Gesetzes bestimmten
Frist Gebrauch zu machen.

Dresden, den 18. Juni 1910.

Gesamtministerium.
Dr. v. Otto.

Knüpfer.

Ausgegeben zu Dresden, den 29. Juli 1910. 31


